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Einladung zum GemeindefestEinladung zum Gemeindefest
Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler 

am Sonntag, 3. Juli 2011

Auftakt: 
Samstag, 2.7.2011, 19.30 Uhr 
Konzert des Ökumenischen 
Chores Grünkraut 
Leitung: Lib Briscoe 

Sonntag, 3.7.2011:
Familiengottesdienst um 10.15 Uhr

nach dem Gottesdienst: 
Getränkeausschank
Mittagessen ab ca. 11.45 Uhr
Kaffee und Kuchen
Kinderprogramm

Die gemütliche Unterhaltung mit Tischnachbarn und sonstigen netten Leuten 
soll auch nicht zu kurz kommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

…und: Für Kuchenspenden sind wir dankbar !
Tel: 0751-62701
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Die Musikkapelle Bodnegg nimmt teil am

Wertungsspiel Wertungsspiel 

anlässlich des anlässlich des 

Kreismusikfestes in BaindtKreismusikfestes in Baindt

Mit der Teilnahme an einem Wertungsspiel kann eine Kapelle zeigen
was sie drauf hat und sich auch mit anderen Kapellen vergleichen.
Gespielt werden muss ein Selbstwahlstück, bei dem wir uns für das
Stück „Tirol 1809“ entschieden haben, das wir auch bereits letztes
Jahr an unserem Osterkonzert vorgetragen haben. Zudem muss ent
weder ein Pflichtstück eingeübt werden – haben wir nicht gemacht –
oder aber ein Stundenchor gespielt werden – das machen wir. Stun
denchor heißt: Wir bekommen das Stück eine Stunde vor unserem
 Auftritt und müssen dies innerhalb dieser Zeit einüben und dann der
Jury vortragen, die dieses Jahr wie folgt zusammengesetzt ist:

Franz Barthold, Biberach (Vorsitzender)
Erwin Gutmann, IllingenSchützingen
Erwin Nehlich, Kusterdingen
Hans Ruf, Baltringen

Wer Interesse daran hat uns an diesem Tag zu begleiten und zu
 unterstützen ist gerne eingeladen und herzlich willkommen. Wir
 spielen vor der Jury am Samstag, den 02.07.2011 um 15.05 Uhr und
zwar in der SchenkKonradHalle in Baindt (gleich neben dem
 Dorfplatz!) Wir freuen uns auf Euch – Bis dann!

Eure Musikerinnen und Musiker



Verkehrsinseln: 
Schmuckstücke in unserer Gemeinde
Eine besondere Zierde sind die Verkehrsinseln in unserer
Gemeinde die von liebevoller Hand bepflanzt und gepflegt wer-
den. Dahinter steckt eine Menge Arbeit die von unseren ehren-
amtlichen "Gärtnerinnen und Gärtnern" geleistet wird. Augen-
scheinlich wird es insbesondere immer wenn Pflanzzeit ist. Dann
herrscht reges Treiben an den Blumeninseln innerorts und in der
Gärtnerstraße in Rosenharz.
An dieser Stelle wieder einmal ein herzliches Dankeschön für
das Engagement zum Wohle unserer Gemeinschaft! Besonde-
rer Dank gilt Doris Schulzki, die sich nicht nur als Gärtnerin
betätigt, sondern immer auch noch die Organisation und Bestel-
lung der Pflanzen übernimmt.

Christof Frick, Bürgermeister

Kürzlich bei der Arbeit "erwischt" haben wir:

Roswitha Walter (links) und Brigitte Peschka an der Verkehrsin-
sel Waldburger Straße,

Rita Groß (links) und Erika Heine an der Verkehrsinsel Ravens-
burger Str./Dorfstr.,
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Horst Dern feierte 80. GeburtstagHorst Dern feierte 80. Geburtstag

Munter und bei bester Laune feierte kürzlich Horst Dern im Tulpenweg seinen 80. Geburtstag. Dies natürlich nicht
allein, sondern mit Nachbarn und Bekannten, sowie der ganzen Verwandtschaft, die im engeren Kreise aus drei Kin
dern, drei Enkeln und natürlich den zugehörigen Partnern besteht. Ein weiterer Gratulant, wie es bei solchen beson
deren Anlässen obligatorisch ist, war der Bürgermeister: Christof Frick überbrachte zum einen die besten Wünsche
der Gemeinde, zum anderen einen Geschenkkorb mit ausgewählten Feinheiten.
Horst Dern hat, obwohl er gebürtiger Frankfurter ist, einen Großteil seines bisherigen Lebens in Bodnegg verbracht.
Um genau zu sein lebt er mit seiner Frau seit 37 Jahren hier. Zuerst verschlug es ihn aber beruflich nach Ravensburg,
wo er Verkaufsleiter von CocaCola war. Sein Hobby, das Fußball spielen, brachte ihn dann nach Bodnegg, anfangs

als aktiver Spieler, dann als Trainer, insbesondere von
Jugendmannschaften. Im vergangenen Jahr brachte er
es auf vier Jahrzehnte Jugendtrainer in Bodnegg! Für
sein ehrenamtliches Engagement wurde Horst Dern vor
ein paar Jahren mit der Bürgernadel ausgezeichnet. Das
Resümee von Dern's lautet: Wir fühlen uns in Bodnegg
seit jeher wohl und haben es nie bereut hierher gezogen
zu sein! Was will man mehr?!

Sichtlich bei bester Laune feierte Horst Dern seinen 
80. Geburtstag. Mit dem Jubilar freute sich seine 
Frau Helga.

und Cordula Wilhelm an der
Verkehrsinsel Dorfstr./Am Kro -
merbühl.



Genauso aktiv sind: Jutta Altherr, Peter Arnold, Claudia Fellinger,
Vera Föhr, Heidi und Manfred Hall, Hermann Kocheise, Thomas
Peuker, Birgit Pfender, Ulrike Sauter, Inge Schaufler, Angela
Schreibmütter und Lore Stahl.

Wir gratulieren am
01. Juli
Frau Rita Figel, Rosenharz 1, zum 75. Geburtstag
03. Juli 
Frau Aloysia Hummel, Dorfstraße 29, zum 82.
Geburtstag
04. Juli 
Frau Eva Schölermann, Eichelstraße 18, zum 86.
Geburtstag
07. Juli 
Frau Eva Keyner, Lerchenweg 1, zum 83. Geburtstag
08. Juli 
Herrn Alfons Kohler, Rosenharz 1, zum 78. Geburtstag
11. Juli
Frau Ingeborg Ackermann, Lerchenweg 37, zum 76. Geburtstag 
19. Juli 
Frau Elfriede Hutz, Rosenharz 1, zum 86. Geburtstag
Frau Hedwig Reck, Bruderhof 6, zum 71. Geburtstag 
23. Juli 
Frau Margot Wölfle, Lerchenweg 16, zum 84. Geburtstag 
Herrn Hans Mösle, Eggenberg 1, zum 77. Geburtstag
28. Juli 
Herrn Wolfgang Senn, Rosenharz 1, zum 82. Geburtstag
29. Juli 
Herrn Karl Pfender, Unterwagenbach 4, zum 83. Geburtstag
30. Juli
Herrn Gebhard Rist, Dürrnast 1, zum 80. Geburtstag
31. Juli 
Herrn Horst Kluge, Tulpenweg 14, zum 76. Geburtstag
Frau Utta Schulz, Linden 2/1, zum 71. Geburtstag
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächste Termine:
06. Juli 2011
20. Juli 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenbad Bodnegg ist 

voraussichtlich bis Oktober 2011
für den öffentlichen Badebetrieb wegen
der

Sommerpause
geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Kirschen: Birgit Sterk, Hinterreute
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. Juli 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Unsere Jubilare



Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:
Sonstiges
• bunter Blumenmuster-Stock-Regenschirm (vor der Rat-

haus-Eingangstür liegengeblieben)
• Knirps mit braunem Leopardenmuster (vor dem Rathaus-

Eingang liegengeblieben)
• silbernes Zelt Mc Kinley mit Hülle (auf dem Parkplatz Lin-

denschule gefunden)
• rote Stofftasche mit Grablichter, Kerze, Feuerzeug und

Handschuhe (auf dem Friedhof liegengeblieben)
• 1 türkis-blauer Familien-Stockschirm (im Lerchenweg

gefunden)
• Div. Regenschirme im Bürgersaal liegen geblieben

Brillen
• Sonnenbrille (auf dem Parkplatz Lindenschule gefunden) 

Fahrräder / Zubehör
• silbernes Damen-Alu-Fahrrad 4 Gang (am Eingang der

Bärengruppe gefunden)
• blau/gelbes Kinderfahrrad (wurde in Billen gefunden) 

Kleidung
• graue Damen-Fleece-Finger-Handschuhe (in der Büche-

rei seit Weihnachten liegengeblieben)
• braun-karierter Schal (bei der Planungswerkstatt am

Freitag im Bürgersaal liegengeblieben)

Schlüssel
• 1 Fahrrad-Schlüssel mit blauem Halsband (Südwest-

bank) beim Fahrradständer am Info-Punkt gefunden
• 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschen-

lampe (im Schlecker Rotheidlen gefunden)
• 2 Gutermann-Schlüssel mit Ring (im Rosenweg gefunden)

Freitag, den 1. Juli 2011 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 9. Juli 2011 von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von den „Ski -
freunden“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 23. Juli in Regie der St. Gallus Hilfe
- Samstag, 06. August in Regie der Kolpingfamilie
- Samstag, 20. August in Regie des Männergesangvereins

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Nächste Leerung am 11. Juli 2011.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 9. Juli von 14.00 –
16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 13. Juli von 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 23. Juli beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 27. Juli in Kerlenmoos

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Matratze 120 cm x 90 cm Tel. 2591

Kleiderschrank ca. 220 cm x 200 cm,
Schiebetüren, Kieferimitat Tel. 914789

Wohnzimmerbuffet 60er-Jahre, zweiteilig,
2 Glasfenster, ca. 210 cm x 210 cm x 50 cm Tel. 949516

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

! ACHTUNG ! FREIZEITKARTEN 
Restposten günstig 

in Zimmer Nr. 14 - Rathaus, Kirchweg 4 zu erwerben.

Je Karte nur 3,50 €uro

     

Fundamt
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• schwarz-braunes Schlüsselmäppchen mit 1 DOM
Schlüssel und 2 kleineren Schlüsseln mit Hanfzopfan-
hänger (bei Bäckerei Schupp gefunden)

• braunes Schlüsselmäppchen mit VW-Schlüssel + 2
Schlüssel (in der Schule liegengeblieben)

Schmuck
• Goldener Ring mit silbernem Stein und kleinen Stein-

chen besetzt (Parkplatz Schule/hinter der Raiba gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden.

BI MOBILFUNK BODNEGG
INFORMIERT
Ein Richter stellt die Rechtssprechung über
Mobilfunk in Frage
Immer wieder sind Bürger verzweifelt oder resi-
gnieren über eine absurde Rechtssprechung in
der Mobilfunkfrage. In der Neuen Zeitung für Ver-

waltungsrecht 3/2009 erschien nun der Artikel "Mobilfunk ver-
sus Menschenrechte - Technischer k.o. oder Kompro-
miss?", verfasst von Bernd Irmfried Budzinski, Richter am Ver-
waltungsgericht Freiburg. Er kritisiert diese Rechtssprechung.
Sein Fazit nach der Erörterung der Gesundheitsgefahren des
Mobilfunks:
"Berücksichtigt man all dies, so erscheint auch der "weite
Ermessensspielraum des Staates" bei der Gestaltung der Mobil-
funkversorgung, der nach Meinung des EGMR (Europäische
Gerichtshof für Menschenrechte) wohl gerade wegen ihrer
"gerechten Ausgeglichenheit" gegeben sein soll, nicht mehr
fachgerecht gewahrt. Es wurde eben nicht das Mögliche und
Gebotene getan, um schon vorbeugend die Gesundheit zu
schützen (wie es auch Art. 174 II EG gebietet). Vielmehr wurde
ein Maximalkonzept kompromisslos zugelassen. Insoweit ist in
der 26. BImSchVO ("bewusst") kein "Vorsorgekonzept" für hoch-
frequente Strahlung enthalten, das von der "dafür zuständigen
Regierung je nach dem Fortschritt der Wissenschaft lediglich zu
kontrollieren" wäre, wie der EGMR weiter für ausreichend hält.

Ganz im Gegenteil vermissen die deutschen Strahlenschutz-
behörden  selbst schon eine "ausreichende Rechtsgrundlage für
die derzeit unkontrollierte Strahlenexposition der Bevölkerung"
und halten darüber hinaus Vorsorgemaßnahmen  für "unabweis-
bar". Aus diesem Grunde und angesichts von inzwischen in die
Tausende gehender Betroffener kommt (auch) den Gerichten die
Aufgabe zu, durch Abstriche von einer Maximalversorgung Kom-
promisse zu suchen und zu finden. Dass dies möglich wäre,
ohne den Mobilfunk grundsätzlich in Frage zu stellen, mag im
Ansatz schon obigen Ausführungen entnommen werden, wäre
aber auch jederzeit einer - durchaus gebotenen - Beweiserhe-
bung zugänglich."
Budzinski argumentiert nicht mehr nur formal oder baurechtlich,
sondern ausdrücklich mit der Vorsorgeverpflichtung und bereits
aufgetretener Gesundheitsgefährdungen. Er wendet sich ab von
der unsäglichen herrschenden positivistischen Rechtsauffas-
sung, die mit der Begründung, die 26. BISchV habe die Grenz-
werte festgelegt und könne von einem Gericht nicht in Frage
gestellt werden, die Wirklichkeit ausblendet und Klagen auf
Gesundheitsgefährdung nicht befasst.
Die Veröffentlichung von Budzinski in einer führenden juristi-
schen Fachzeitschrift ist ein weiteres ermutigendes Signal,
nachdem nun das Europaparlament die bestehenden Grenzwer-
te in Frage stellt, die Bundesärztekammer das Deutsche Mobil-
funkforschungsprogramm kritisiert und der BUND feststellt:
"Die Gesundheit der Menschen nimmt Schaden durch
flächendeckende, unnatürliche Strahlung mit einer bisher
nicht aufgetretenen Leistungsdichte. Kurz und langfristige
Schädigungen sind absehbar und werden sich vor allem in
der nächsten Generation manifestieren, falls nicht politisch
verantwortlich und unverzüglich gehandelt wird."
Auszug aus der "Zeitung für Verwaltungsrecht" 3/2009

Landratsamt Ravensburg
Landwirtschaftliche Bezirkslehrfahrt
Am Dienstag, 5. Juli, veranstaltet das Landwirtschaftsamt
Ravensburg wieder seine traditionelle Bezirkslehrfahrt, zu der
alle Interessierten herzlich eingeladen sind. Treffpunkt und
Beginn ist um 9.30 Uhr auf dem Betrieb Diem in Niederwan-
gen-Berg, 88239 Wangen. Dort wird der Neubau eines Milch-
viehstalles mit Melkroboter, automatischem Futterschieber und
automatischem Spaltenräumer gezeigt.
Ab 11.15 Uhr wird auf dem Betrieb Stauber in 88279
Amtzell-Untermatzen der Neubau eines Milchviehboxenlaufstal-
les mit Swing-over-Melkstand vorgestellt. 
Um 12.30 Uhr ist ein gemeinsames Mittagessen auf dem Nach-
bar-Betrieb von Lohnunternehmer Willi Striebel vorgesehen. 
Um 14.30 Uhr stehen dann die Besichtigung des neu erbauten
Milchviehstalls mit Side-by-side-Melkstand sowie der Neubau
eines separaten Kälberstalles auf dem Betrieb Sauter Bruno in
Schlier-Mühlenreute auf dem Programm. 
Weitere Informationen bei Dr. Hermann Gabele, Landwirt-
schaftsamt Ravensburg, Tel. (0751) 85-6180, E-Mail: 
Hermann.Gabele@Landkreis-Ravensburg.de

Am Freitag, 15. Juli: Info-Tag ab 14.00 Uhr 
Fachschule für Landwirtschaft informiert über Bildungsan-
gebot 
Anmeldung ab sofort möglich
Um in der Landwirtschaft bestehen zu können, sind immer mehr
unternehmerische Qualitäten notwendig. Um diesen Vorgaben
gerecht zu werden, bietet die Fachschule für Landwirtschaft in
Ravensburg nicht nur die Weiterbildung im tierischen und pflanz-
lichen Bereich an, sondern legt zudem auch ganz besonderen
Wert gerade auf unternehmerisches Know-how. Dazu gehört die
Möglichkeit, die Prüfung zum/zur „Staatlich geprüften Wirtschaf-

Jugend-Ecke

Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft



ter/in für Landbau“ und zum/zur „Landwirtschaftsmeister(in)“
abzulegen.
Was das aktuelle Bildungsangebot der Ravensburger Fach-
schule für Landwirtschaft noch alles beinhaltet, soll am Freitag,
15. Juli, um 14.00 Uhr, im Schulgebäude in der Frauenstraße 4
in 88212 Ravensburg vorgestellt werden. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. 
Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten direkt bei der Fach-
schule für Landwirtschaft Ravensburg werden Besucher der Ver-
anstaltung gebeten, im Rauenegg-Parkhaus zu parken.
Anmeldungen zum Schulwinter 2011/2012 sind ab sofort mög-
lich. Anmeldeschluss ist am 31. August 2011. 
Der nächste Kurs beginnt am Dienstag, 2. November 2011; wei-
tere Auskünfte bei Dr. Hermann Gabele, Tel. (0751) 85-6180,
E-Mail: hermann.gabele@Iandkreis-ravensburg.de

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 02.07.2011
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Sonntag, 03.07.2011
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Rathausplatz, Aulendorf, Hauptstraße 66
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 02.07.2011 / Sonntag, 03.07.2011
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662
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Termine im Monat Juli 2011

Singen / Volkstanz
Dienstag, 12. Juli 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Bürgersaal
Dienstag, 26. Juli 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 30. Juni 2011 mit Verladen
Donnerstag, 14. Juli 2011 mit Verladen
Donnerstag, 18. Juli 2011 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Verlademöglichkeit ist vorhanden.
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.00 – 16.00 Uhr wird Kindern zwischen etwa 
5 – 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Nächster Termin: 1. Juli 2011

BÜCHEREI AKTUELL
Vom 30. Juni bis 10. Juli in der Bücherei:

Buch-Ausstellung „Ein Ort! Ein Mord!“
Regionalkrimis sind in! Seit den Erfolgen von Bienzle, 

Kluftinger und Co boomt das Genre und die weißen Flecken
auf der Karte des Verbrechens werden weniger. Die Ausstel-
lung zeigt 45 „ Fälle“ aus der Region: von Tübingen über die

Alb bis zum Bodensee.

Zum gemütlichen Schmökern in der Bücherei gibt es dazu
Sonderöffnungszeiten: 
Am Mittwoch 6. Juli und Donnerstag 7. Juli 2011
jeweils von 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Für eine kleine Erfrischung zur Abkühlung der Spannung
wird gesorgt.

BÜCHEREI AKTUELL
Hannah und Emily Igel haben für uns ihre hübschen Meer-
schweinchen photografiert.
Die tragen die bekannten Namen Hanni und Nanni und nur Han-
nah und Emily wissen, wer Hanni und Nanni ist.
In der Bücherei gibt es übrigens fünf Bücher speziell über Meer-
schweinchen und 21 Hanni und Nanni-Bücher und Hörspielkas-
setten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Fortsetzung siehe Seite 10
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 04.07.11 Frau Kapler, Tel. 2345
und                 Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 11.07.11

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienstag, 05. Juli 2011 20.00 Uhr öffentliche Sitzung des
 Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus.

Der Ort, wo der Himmel die Erde berührt
Am Samstag, 9. Juli, feiern wir um 19.00 Uhr den nächsten
Familiengottesdienst. Aus aktuellem Anlass – der anstehen-
den Neugestaltung des Altarraumes in unserer Pfarrkirche,
die zurzeit vom KGR geplant wird – will das Familien gottes -
dienst team uns die Bedeutung des Zelebrationsaltars, des
Ambo und des Priestersitzes als Gottesdienstorte
erschließen, um die wir uns als Gemeinde versammeln und an
denen wir die Heilige Eucharistie feiern.
Schon im Alten Testament errichten Noah und die Patriarchen
dort Altäre, wo ihnen eine Offenbarung oder Zuwendung Gottes
zuteil wird, als Stätten des Gebetes und Opfers, als Denk- und
Mahnmal.
Als Christen sehen wir in Christus nicht nur den Opferpriester,
der sich als Opfergabe dem Vater darbringt, sondern auch den
Altar (Hebr13, 10). Vom 4. Jh. an setzt sich allmählich für die Fei-
er des eucharistischen Opfermahles der steinerne und unbe-
wegliche Tisch durch. Die symbolische Gleichsetzung des Alta-
res mit Christus wird durch die steinernen Altäre begünstigt, weil
das Neue Testament Christus den Felsen (1 Kor 10, 4), den Eck-
stein (1 Petr 2, 7f), den Schlussstein (Eph 2, 20) und den leben-
digen Stein (1 Petr 2, 4) nennt.
Seit dem 8. Jh. weicht die Tischform immer mehr der Block- und
Kubusform. Die Altarplatte ruht nicht mehr auf einem oder vier
Füßen, sondern auf einem fest errichteten Sockel, da im Altar
die Reliquien von Märtyrern beigesetzt werden, so wie schon im
2. Jh. n. Chr. in den Katakomben über den Gräbern der Märtyrer
in Anlehnung an Offb 6, 9 Altäre und Kapellen errichtet wurden.
Die nachkonziliare Neuordnung hebt hervor, dass der Altar „wirk-
lich die Mitte ist, der sich von selbst die Aufmerksamkeit der
ganzen versammelten Gemeinde zuwendet.“ Nach der allge-
meinen Einführung ins Messbuch soll der Hauptaltar „fest ste-
hend und konsekriert sein“. Beides trifft für das Altarprovisorium,
aus bemalten Pressspanplatten bisher leider nicht zu. Gleiches
gilt was das Material und den Zustand angeht auch für das (vom
Holzwurm befallene) Amboprovisorium als „Tisch des Wortes“,
an dem Gott zu uns spricht und ebenso für den Priestersitz, der
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Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Freitag, 01. Juli 2011 
7.45 Uhr Schülermesse
Dominik Buchmann, Jonas Bröhm, Silvio Röttgers, Luis Pfen-
der

Sonntag, 03. Juli 2011 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Leonie Glauner, Larissa Nester, Anna-Maria Kunz, Nadja Fel-
linger, Lea Sonntag, Evelin Waldraff
L.: Helga Rische

Freitag, 08. Juli 2011 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Isabell Rudhart, Myriam Wissussek, Irena Toschka, Emely
Heister
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Magdalena Fricker, Silvio Röttgers, Luis Pfender, Laura
Gebert, Nicole Lipp, Philipp Schupp
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Samstag, 09. Juli 2011 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
Ruth Sterk, Dagmar Waggershauser, Sabrina Weishaupt,
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, Stefanie Menner
L: Familiengottesdienst-Team



uns in Anlehnung an Lk 4, 20f bewusst macht, dass Jesus uns
in jeder Eucharistiefeier das Wort Gottes auslegt und als Gast-
geber mit uns sein österliches Mahl feiert.
Im Anschluss an die Heilige Messe werden der KGR und ich
Sie in einer Gemeindeversammlung vor Ort über den Stand
der Planungen informieren und Ihre Fragen beantworten.
Auf Ihr reges Interesse freuen sich Ihr Kirchengemeinderat
und 
Ihr Pfarrer Michael Stork.

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich und
St. Magnus

Information über die öffentliche Kirchen-
gemeinderatssitzung vom 07.06.2011
In unserer Sitzung begrüßten wir die Archi-
tektin Dagmar Lorentz aus Grünkraut. Sie
leitet die energetischen Sanierungsarbeiten

am Kaplaneihaus. Frau Lorentz stellte die notwendigen Arbei-
ten am Kaplaneihaus anhand von Bildern dar. Anschließend
wurde anhand von 4 Angeboten über die Vergabe der Zimmer-
und Holzbauarbeiten beschlossen. Günstigster Anbieter war die
Firma Huber aus Bodnegg, welche den Auftrag für die Zimmer-
und Holzbauarbeiten bekam. Ebenso wurde der Auftrag für die
neuen Fenster mit 3fach-Verglasung an die günstigste Firma
Rinkenburg aus Baienfurt vergeben, nachdem auch hierfür von
4 Fensterbaufirmen Angebote eingeholt wurden.
Ein Terminplan für die verschiedenen Abschnitte der Sanie-
rungsarbeiten am Kaplaneihaus wurde von Frau Lorentz erstellt.
Das voraussichtliche Ende der Sanierungsarbeiten wird Mitte
Oktober 2011 angestrebt.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde ein Architektenvertrag
für die Bauschau an 4 Gebäuden der Kirchengemeinde (Pfarr-
kirche, Kapelle Oberwagenbach, Kindergarten St. Martinus,
Kaplaneihaus) mit der Architektin Frau Lorentz beschlossen. Die
Bauschau sowie der Abschluss eines solchen Architektenvertra-
ges wird vom bischöflichen Ordinariat in Rottenburg vorge-
schrieben und der Umfang der Bauschau festgelegt.
Für den Kindergarten St. Martinus wurde nach Einholung eines
Angebots eine Glasversicherung für die neuen Fenster bei der
Württ. Gemeindeversicherung (WGV) in Stuttgart abgeschlossen.
Ein weiterer Punkt war die Neufestsetzung der Elternbeiträge
der Kindergärten für die Kindergartenjahre 2011/2012 und
2012/2013 wie sie bereits im gemeinsamen Ausschuss bei der
Sitzung am 23.05.2011 mit der polit. Gemeinde und der Kir-
chengemeinde beschlossen wurde. Die Beiträge wurden von der
polit. Gemeinde ebenfalls so beschlossen und bereits in den
„Bodnegger Mitteilungen“ vom 24.06.2011 veröffentlicht. Auch
wurden von beiden Gremien die neuen wöchentlichen Öff-
nungs- und Betreuungszeiten für die verschiedenen Betreu-
ungsformen beschlossen. Diese sind:
im Regelkindergarten: 
Montag – Freitag: 7.30 – 12.30 Uhr = 25,0 Stunden
Montag und Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr =   5,0 Stunden
Summe: 14.30 – 17.00 Uhr = 30,0 Stunden

Verlängerte Öffnungszeiten in St. Elisabeth und St. Martinus:
Montag – Freitag:  7.00 – 13.00 Uhr = 30,0 Stunden
Montag und Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr =   5,0 Stunden
Summe 7.00 – 13.00 Uhr = 35,0 Stunden

Ganztagesbetreuung an 2 Tagen in St. Martinus:
Dienstag, Mittwoch 
und Freitag 7.00 – 13.00 Uhr = 18,0 Stunden
Montag und Donnerstag: 7.00 – 17.00 Uhr = 20,0 Stunden
Summe 7.00 – 13.00 Uhr = 38,0 Stunden

Im Tagesordnungspunkt 6 wurde ein kurzer Rückblick auf die
Kommunion und die Firmung gehalten. Schön war, dass die
Kommunionkinder durch das Lesen der Fürbitten und der Kyrie-
rufe schon vor der Kommunion in den Gottesdienst mit einge-
bunden waren. 
Die Firmung, die dieses Jahr in Grünkraut gefeiert wurde, war für
die Firmlinge mit mehreren Gottesdienstbesuchen verbunden,
was leider nur teilweise angenommen wurde. 

Leider sind die Gottesdienstbesuche der Kommunionkinder und
der Firmlinge nach der 1. heiligen Kommunionfeier und der Fir-
mung wieder erschreckend gering.
In TOP 7 unter den Berichten aus den Ausschüssen wurde die
Sanierung des Personal-WCʼs im Kindergarten St. Martinus,
sowie die Architektenbeauftragung für die Sanierung der Kinder-
toiletten ebenfalls im Kindergarten St. Martinus beschlossen.
Der Festausschuss informierte über das Helferfest, das am
01.07.2011 stattfindet und zu dem alle Helfer, Minis und fleißigen
Hände der Kirchengemeinde eingeladen sind.
Das Kapellenfest in Oberwagenbach findet am Sonntag, dem
24.07.2011, bei trockenem Wetter statt. Die musikalische Beglei-
tung des Gottesdienstes gestaltet die Frauenschola und im An-
schluss spielt die Musikkapelle Bodnegg zum gemütlichen Früh-
schoppen. Nähere Informationen finden Sie in Kürze im Gemein-
deblatt.
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gerne nehmen wir Fragen oder Anregungen von Ihnen entge-
gen und freuen uns auf Ihr Engagement in unserer Kirchenge-
meinde. Gottes Wort in unseren Ohren lässt uns gemeinsam
Neues schaffen. 
Wir laden Sie herzlich zu unserer Sondersitzung am 29.06.11
um 20.00 Uhr bzgl. Altarraumgestaltung und zu unserer nächs -
ten regulären Sitzung am Dienstag, den 05.07.2011 um 20.00
Uhr im Gemeinderaum St. Martinus ein.
Ihr Kirchengemeinderat

Ich wünsche dir Leben – 
Segensfeier für Frauen und Familien, 
die ein Kind erwarten
am 16. Juli 2011 im Schönstatt-Zentrum
Aulendorf 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen,

die ein Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, den 16.
Juli 2011 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapell-
chen ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter
einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die
Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt.  
Information: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

10. Juli 2011 – Tag zu zweit
Dass wir füreinander nicht zum Inventar werden
„Tag zu zweit“ im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Wie und dass es in der Partnerschaft gelingen kann, füreinander
nicht zum Inventar zu werden, sich den Schwung und die Faszi-
nation der Anfangsbeziehung immer wieder zurückzuholen, das
ist wichtigstes Anliegen der Veranstaltung „Tag zu zweit“, einem
Miteinanderprojekt der Schönstattbewegung Frauen/Mütter und
Familien, das auch 2011 wieder im Schönstattzentrum Aulendorf
stattfindet. 
Sich Zeit zu zweit gönnen, mit anderen Paaren ins Gespräch
kommen, über ein Thema nachdenken, die Kinder sinnvoll
beschäftigt wissen, sich als Paar/Familie unter den Segen Got -
tes stellen. Das ist es, was Paare aller Altersgruppen, mit und
ohne Kinder, an diesem partnerschafts- und familienstärkenden
Angebot. „Das tut auch nach 30 Ehejahren gut“, stellen Paare
immer wieder fest. Und: „Jetzt wissen wir, worauf es ankommt,
wenn wir miteinander reden.
Schw. M. Andita Potthast, Familienreferentin Liebfrauenhöhe,
referiert zum Thema des Tages: „Miteinander ineinander wach-
sen – die Sprache des Baumes“. Weitere Paar-Programmange-
bote sind aus der Symbolik und Sprache des Baumes ent-
wickelt:
Baum-Wurzeln: Anregungen zum Paargespräch
Baum-Stamm: Kreatives Paarangebot mit Impuls
Baum-Krone: Gedanken zur Treue in Wort und Bild

Beginn ist um 11.00 Uhr mit der Möglichkeit, den Sonntags-
Gottesdienst zu feiern (11.15 Uhr) und anschließend das Mittag -
essen einzunehmen, Programmbeginn am Nachmittag ist um
14.00 Uhr, Abschluss ca. 18.00 Uhr.
Mit Kinderprogramm ab 13.00 Uhr.
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Kosten/Paar: 17 € Mittagessen, 12 € Teilnahmebeitrag, Cafete-
riapreise für Kaffee und Kuchen
gestaffelte Preise für Kinder (nur Mittagessen)

Veranstaltungsort:
Schönstattzentrum Aulendorf, Marienbühlstr. 10, 88326 Aulen-
dorf, 07525/9234-0

Anmeldung und Information:
Projektbüro „Tag zu zweit“
Fon: 07457/6973852 oder 72358; Fax: 07457/697217
projektbuero@liebfrauenhoehe.de

Haben Sie ein Zimmer frei?
Mit Beginn des neuen Schuljahres wird auch wieder eine
Jahres praktikantin mit dem Berufsziel Gemeindereferentin bei
uns in der Seelsorgeeinheit zur Ausbildung sein.
Deshalb suchen wir eine kleine, ruhige Wohnung. 1-2 Zimmer +
Küche und Bad.
Für den Zeitraum von September 2011 (oder früher) bis
Juli/August 2012.
Wenn Sie selbst keine freie Wohnung haben, kennen Sie viel-
leicht jemand in der Nachbarschaft und fragen dort mal nach.
Für eine Nachricht auf unseren Pfarrbüros sind wir sehr dankbar.
Elmar Kuhn
Gemeindereferent

Entzücklika 
Am Freitag, 15. Juli, gastiert Alexander Bayer und Musiker des
Ensembles Entzücklika mit seinen Nacht-Wandler-Abendgesän-
gen in der Kath. Pfarrkirche in Schlier um 19.30 Uhr.
Die schönen und altehrwürdigen Texte aus Bibel und Liturgie
zum Leuchten zu bringen, ohne die alte Leier anzustimmen, ist
das besondere Kennzeichen der Musiker, die mit dem Lieder-
macher Alexander Bayer unterwegs sind. Die Entzücklikanten
zeigen eine eigene Kunstfertigkeit, alte und moderne Texte zu
kombinieren und zu umspielen und darin die großen Erfahrun-
gen von Scheitern, Gelingen, Gelassenheit und Hingabe einan-
der gegenüber zu stellen.
Entzücklika ist zuallererst ein Live-Erlebnis. Am Anfang sieht es
aus wie ein Konzert, am Ende war es dann doch ein Gottes-
dienst. Entzücklikas Nachtwandler-Abendgesänge verschmel-
zen bekannte Choräle, Gesänge mit biblischen Texten, anspre-
chende Chansons und Lieder zum Mitsingen zu einer Art Lie-
derliturgie. Gottesdienstlich wirkt die Veranstaltung beim Schein
der Kerzen, wenn sie Pausen lässt, auf den Applaus verzichtet
und altvertraute Gebete in einer eigenen Dramaturgie anstimmt.
Es gibt geistliche Impulse, die die Lieder verbinden. Der Lieder-
macher Alexander Bayer gibt immer wieder auch Einblicke in die
biblischen Quellen, aus denen sich die Abendgesänge speisen.
Die Themen der Gesänge variieren je nach Jahreszeit und
Anlass und suchen Heiteres und Trauriges auf.
Entzücklika wird gerne von katholischen und evangelischen Kir-
chengemeinden eingeladen, weil die Musikanten ihren Glauben
authentisch und unaufdringlich anstimmen. Alltägliches scheint
augenzwinkernd zwischen biblischen Texten auf. Einige der Lie-
der des Liedermachers Alexander Bayer sind schon in verschie-
denen Gesangbüchern und Kinderliedsammlungen erschienen
und werden von christlichen Bands und Kirchenchören in Got -
tesdiensten musiziert. Geschätzt werden die Lieder, weil sie in
moderner und verständlicher Sprache von und mit Gott reden.
Liebhaber des Ensembles schätzen die kurzweilige Bandbreite
und Vielfalt der Darbietungen.
Entzücklika selber tritt kammermusikalisch auf mit Klavier, Flö-
ten und mehrstimmigem Gesang. Die Liedtexte sind dank der
klaren Stimme von Maria Sailer überaus gut verständlich; die
Musik ist nie zu laut und man lässt sich gerne von den Musikern
an die Hand nehmen, die mit großem Respekt den gottesdienst-
lichen Raum betreten, um mit viel Lust vom Auferstehen im
Leben zu singen.
Es gibt keine Eintrittskarten, dafür wird um Spenden gebeten;
die Veranstalter und die Musiker halten 8 Euro für angemessen.
Am Ausgang steht ein Tisch mit Medien des Ensembles bereit.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Samstag, 02.07. 
Evangelische Kirche Atzenweiler
20.00 Uhr Auftakt des Gemeindefestes mit Konzert

des Ökumenischen Chores unter Leitung 
von Lib Briscoe

5 Jahre Ökumenischer Chor Grünkraut und Atzenweiler
Aus einem „Projekt“ ist längst eine beständige und feste „Größe“
geworden! Diese Nachhaltigkeit drückt sich nun in unserem
Namen aus: das „Projekt“ ist verschwunden, wir heißen jetzt
„Ökumenischer Chor“ !
Unter der Leitung von Lib Briscoe nehmen wir mit viel Spaß und
Freude am gemeinsamen Singen unsere Aufgaben wahr, Got -
tesdienste mit zu gestalten und mit unserer Musik die Herzen
der Menschen zu erreichen und sie für die Nähe Gottes zu öff-
nen. Geistliche Musik verschiedener Stilrichtungen, Kulturkreise
und Zeitepochen gehört mittlerweile zu unserem Repertoire. 
Wir sind eine bunte Gemeinschaft und verstehen uns als ein
„Chor im Aufbruch“: wir möchten Brücken bauen, das Verbin-
dende pflegen, frischen Wind in die Kichenräume tragen und
neue Wege suchen und gehen.
Aus Anlaß unseres 5jährigen Bestehens werden wir am Vor-
abend des Gemeindefestes der evangelischen Kirchenge-
meinde am 2. Juli 2011 um 20.00 Uhr in der Kirche Atzen-
weiler ein Konzert geben und laden herzlich dazu ein und
freuen uns, wenn wir viele Gäste und Zuhörer begrüßen dür-
fen!
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten.

Sonntag, 03.07.2011  2. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Christus spricht: Kommet her zu mir alle,
die ihr mühselig und beladen seid; ich will
euch erquicken.
Matth 11,28

10.15 Uhr Familiengottesdienst im Rahmen des 
Gemeindefestes Atzenweiler
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für ein Projekt in der eigenen Gemein-
de bestimmt.

Am Sonntag, 3. Juli, feiern wir unser
Gemeindefest in Atzenweiler – Mithelfende
gesucht!
Zum Auftakt des Festes gibt der Ökumeni-
sche Chor Grünkraut unter Leitung von Lib
Briscoe am Samstagabend, um 19.30 Uhr,
ein Konzert in der Kirche.

Das Fest beginnt dann mit einem Familiengottesdienst am
Sonntag um 10.15 Uhr. Der Gottesdienst wird wieder musika-
lisch mitgestaltet von der MGV-Chorgemeinschaft Grün-
kraut unter Leitung von Ulrich Niedermaier. 
Wir benötigen wieder zahlreiche freiwillige Helferinnen und
Helfer für das Vorbereiten und Aufbauen am Samstagmorgen
(2. Juli ab 9.30 Uhr), für die Mithilfe am Sonntagmorgen sowie
für verschiedene Aufgaben beim Fest selber und natürlich auch
für den Abbau. Ebenso bitten wir wieder um zahlreiche
Kuchenspenden (Kuchen können ab Samstagvormittag im
Pfarramt abgegeben werden.) 
Bitte melden Sie sich sowohl für Mitarbeit als auch für Kuchen -
spenden beim Pfarramt an. Herzlichen Dank!

Mittwoch, 06.07.   Ökumenischer Chor 
20.00 Uhr Probe im Pfarrstadel Grünkraut

Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen!
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Vorankündigung:
Freitag, 08.07. Männertreff
19.00 Uhr Treffpunkt am Rathaus Grünkraut

Fahrt zum Pfänder

Sonntag, 10.07.   3. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bürkle

Dienstag, 12.07.   Kirchengemeinderatssitzung
19.30 Uhr Sitzungssaal Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Die Kleinsten bei der
Kirschenernte!
Am Montag, 20. Mai 2011 waren
die  Kinder des Kindergartens St.
Martinus zu Familie Locher in Lin-
den zum Kirschenernten eingela-
den.

Am Nachmittag versammelten sich 18 Kinder im Hof der Familie. 

Zu Beginn machten wir einen Rundgang quer über den Hof.
Frau Locher zeigte uns ihre Früchte- und Gemüsepflanzen und
auch ihr extra angelegtes Gärtchen für Kräuter. 
Dann kam der Hauptteil unserer Exkursion! Wir liefen nun alle
gemeinsam zum Obstgarten. Jeder bekam ein Schälchen und
schon verteilten sich alle Kinder zwischen den Kirschbäumen
und pflücken alle Kirschen ab, an die sie herankamen. 
Aber so viel Arbeit macht auch hungrig! Zum Abschluss setzten
sich alle Kinder mit ihren Taschen auf die Terrasse, um ihr Ves-
per zu verzehren.
Wir danken Familie Locher ganz herzlich für diesen schönen
Nachmittag und vor allem auch für die leckeren Kirschen.
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Kindergartennachrichten

 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

Am Sonntag, den 10. Juli 2011 
von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 
 

 

 

10.30 Uhr Wortgottesdienstfeier 
 

I    Im Anschluss Grußworte der Kirchengemeinde, der Gemeinde 
und des Kindergartens 

 

Mittagessen durch den Grillimbiss „Hahn vom Bodensee“ 
 

Kaffee & Kuchen 
 

13.30 Uhr Zaubershow CORX & MURX 
(Eintritt frei) 

 

 

 

 

 

 

Auf Ihr Kommen freut sich   
der Kindergarten St. Martinus   



Kindergärten sagen Dankeschön
Bei der Aktion „Spenden für die Region“ der Raiffeisenbank Vor-
allgäu wurde auch an die Bodnegger Kindergärten gedacht.
Beide Einrichtungen erhielten jeweils 250,- Euro mit denen nun
im Kindergarten St. Elisabeth weitere Gartenfahrzeuge ange-
schafft und im Kindergarten St. Martinus die Magnetbausteine
erweitert werden.
Für diesen Geldsegen möchten wir uns bei der Raiffeisenbank
Vorallgäu und ihren Mitgliedern recht herzlich bedanken.
Die  Erzieherinnen der Bodnegger Kindergärten 

Schützenclub Hubertus Bodnegg 
Internes Sommerfest 
Am Samstag, den 02. Juli 2011 findet unser all-
jährliches Sommerfest im Schützenhaus in Har-
garten statt. 
Für eine bessere Planung bitten wir, dass ihr

euch in die im Schützenhaus ausgelegte Liste eintragt. 
Wir würden uns über ein zahlreiches Kommen freuen. 

Vereinsmeisterschaft 2012
Da die Meldung für die Kreismeisterschaft immer gleich zu
Beginn des neuen Jahres stattfindet und es so immer sehr
knapp ist mit unserer Vereinsmeisterschaft, haben wir uns ent-
schlossen, diese nun vorzuziehen. 
Geschossen werden kann an folgenden Tagen:
Sonntag, 03. Juli 10:00 - 12:00
Dienstag, 05. Juli 19:00 - 21:00
Donnerstag, 07. Juli 19:00 - 21:00
Es können alle Disziplinen geschossen werden.
Bitte denkt daran, dass man nur mit einer Teilnahme an der Ver-
einsmeisterschaft auch an der Kreismeisterschaft teilnehmen
kann. 
Pressewart Sabrina Metzler 

Kolping Bodnegg
Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 5. Juli treffen wir uns um 17.00 Uhr
bei Hans Hummel zu einer Abend-Radtour, Streckenlänge ca. 20
km.
Bei Regen fällt die Tour aus.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Termine:
• Sonntag, 17.Juli 2011  Bergmesse des Bezirks Bodensee-

Oberschwaben
• Samstag, 6. August 2011 : RAWEG-Sammlung
• Samstag, 20. August bis Freitag, 26. August :  Wandertage in

Gaschurn
• Sonntag, 4. September : 

IBK-Herbstwanderung in Stockach  
Programm:   siehe Gemeindeblatt 23

• Sonntag, 30. Oktober 2011 Bezirkstag des Kolpingbezirks 
Bodensee-Oberschwaben im Kloster Reute

TSV Bodnegg
Einladung zum Probetraining der Abtei-
lung Tae-Kwon-Do
des Turn- und Sportvereins Bodnegg.
Hiermit laden wir alle Interessierten von 8 – 88
Jahren zu einem Probetraining ein.
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Vereinsnachrichten

KOLPING

Einladung zum Jahresausflug 2011 an den Main 
2./3. Oktober
So wird unser Ausflug ablaufen:
1. Tag 
Um 7 Uhr fahren wir an der neuen Turnhalle ab. Unterwegs
machen wir einen kurzen Stopp zu einem 2. Frühstück.
Gegen 12 Uhr werden wir zu Mittag essen. Dann fahren wir
nach Bamberg, wo wir zuerst bei Kaffee und Kuchen die
Stadt von oben betrachten können. Danach kann jeder selbst
in der Stadt bummeln. Um ca. 17.45 Uhr treffen wir uns dann
in Bambergs ältestem Gasthaus zum Vespern. Dort werden
wir um 19 Uhr mit einer Stadtführung beginnen. Diese endet
etwa 20.30 Uhr. Unser Busfahrer bringt uns dann wieder
zurück ins Hotel.
2. Tag
Nach dem Frühstücksbuffet fahren wir nach Ebrach und
besichtigen dort das ehemalige Zisterzienserkloster Ebrach
und seine Gärten. Im Klosterbräu gibt es dann für uns ein Mit-
tagessen. Danach fahren wir weiter nach Volkach, wo wir mit
dem Schiff MS Undine eine Fahrt um die Volkacher Main-
schleife  unternehmen. Wenn das Schiff in Volkach wieder
anlegt wird es schon Zeit für die Heimfahrt, die noch durch
eine Pause zum Vespern in Heidenheim unterbrochen wird.
Gegen 21 Uhr erreichen wir dann Bodnegg.
Kleine Änderungen im Programmablauf möglich.

Achtung: Im Moment gibt es noch 2 Restplätze. Auch
Gäste sind herzlich willkommen. Bei Interesse bitte
wegen genaueren Einzelheiten bei Tel. 2285 anrufen.
Die Vorauszahlung in Höhe von 30 Euro wird bei Mitglie-
dern und deren Angehörigen abgebucht.
Gäste überweisen bitte die Anzahlung in Höhe von 30
Euro bis 5. Juli auf das Konto der Kolpingfamilie Bod-
negg bei der Raiba-Vorallgäu  Kontonr.  52 190 005  BLZ:
65062793



Die aktuellen Trainingszeiten:
Montag
17.00 - 18.30 Uhr Kinder- und Jugendtraining 

(Trainer Alexander Albrecht) 
18.30 - 20.00 Uhr allgemeines Training 

(Trainer Roland Amann) 
Dienstag
18.30 - 20.00 Uhr Hapkido, Selbstverteidigung 

(Trainer Ralf Scheyerle) 
Donnerstag
19.00 - 20.30 Uhr Training der Erwachsenengruppe 

(Trainerin Claudia Miller). 
Freitag
17.00 - 18.15 Uhr Kinder- und Jugendtraining 

(Trainer Alexander Albrecht) 
18.15 - 19.45 Uhr Wettkampftraining, zurzeit nur nach Anfrage

(Trainer Alexander Albrecht)
Anfänger sind in allen Gruppen herzlich willkommen. Bei uns
gehtʼs um Spaß am Sport. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach kommen und nor-
male Sportbekleidung mitbringen.
Wegen des Umbaus des Schulgebäudeuntergeschosses findet
das Training den Sommer über in einem Drittel der großen
Sporthalle in Bodnegg statt.
Weitere lnfos entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
www.tkd.de

Voranzeige zur Terminplanung
Führung am Stillen Bach
Freitag, 5. August 2011, 14.00 -16.00 Uhr
Jahresausflug nach Gottenheim
Freitag, 2. September 2011

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Rückblick auf unser Fest 2011
Zu unserem 185-jährigen Jubiläum stellten wir
unser Fest dieses Jahr ganz unter das Motto:
„Blasmusik pur“! Und dies haben wir auch dazu
genutzt, unsere Theken und unsere Bar neu zu gestalten. Um
dies alles vorzubereiten und dann auch aufzubauen, mussten
etliche Stunden aufgebracht werden – deswegen hier mal ein
ganz dickes Dankeschön an all unsere fleißigen Thekenbauer!!!
Die neue Bar wurde am 15.06 dann von der Firma Huber ange-
liefert und es wurde uns auch geholfen diese zum ersten Mal
aufzubauen 
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Vorankündigung

Herzliche Einladung

Hoffest in Bodnegg-Hargarten

Demeter-Gärtnerhof Wölfe-Decker

Sonntag, 10. Juli 2011, 11 Uhr
mit

Minister a.D. Rudi Köberle MdL

Im Angebot:
Bio-Produkte aus heimischer Produktion 
- Bier
- Apfelsaft
- Brot und Kuchen aus Deckers Backstube
- Rettiche
- Steaks und Wurst
- Kaffee vom Eine-Welt-Laden Rupp

Ca. 13 Uhr: Hofbegehung mit Erklärungen    
zum biologischen Anbau und
Backstubenbesichtigung 

Die „Gehrenbergspatzen“ sorgen für die musikalische
Umrahmung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt

Musikkapelle Bodnegg e.V.
2. Herbstzauber in Bodnegg
Nochmalige Erinnerung!
Liebe Vereine und Vereinigungen,
vor Ostern haben wir euch alle angeschrie-
ben um herauszufinden, ob Interesse daran besteht, den
von uns veranstalteten Herbstzauber zu wiederholen. Den
geplanten Termin haben wir auf den 08. Oktober 2011 aus-
gesucht. Um diesen Abend aber stattfinden lassen zu kön-
nen, sind wir auf eure Hilfe angewiesen. Wir bitten euch
also, nochmals zu überlegen, ob ihr einen Programmpunkt
gestalten könntet und uns eure Antwortbögen dann bald-
möglichst zukommen lasst. Dankeschön!
Bisher haben sich nur 2 Vereine bereit erklärt, dieses Jahr
wieder mitzumachen. Also – wenn ihr euch dazu entschließt
mitzumachen – Bitte meldet euch bei uns!
Eure Musikerinnen und Musiker

Kontakte, die Freude bringen 

Bundesfest

Mittwoch, 6.7. 2011, 20.00 Uhr
im Gemeinderaum St. Martinus

Mit einem geistlichen Impuls wird uns Dagmar Knausberg in
den Abend einstimmen. Anschließend möchten wir noch zu
einem gemütlichen Gedankenaustausch zusammensitzen. 

Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen.

Auf viele Gäste freut sich 
das Frauenbund-Team



Hier deswegen auch nochmals ein ganz großes Dankeschön an
die Firma Huber, die uns bei diesem Bau unterstützt hat, und an
die Firma Schütterle, die uns das Holz hierfür gespendet hat –
Danke! Unterstützt wurden wir dieses Jahr auch durch die Firma
Fleischer aus Grünkraut – Danke! 

Zum ersten Mal eingeweiht wurde die wunderschöne Bar dann
am Donnerstagabend beim Feierabendhock (Bild 2 + 3). Zu den
fetzigen Klängen der Bänklesbuba wurde unser Fest dann hoch-
offiziell durch unseren Bürgermeister mit dem Bieranstich eröff-
net. 

Am Freitag spielte dann bei sehr guter Stimmung die Blaskapel-
le „Makos“ 

Am Samstag dann wieder der traditionelle Blasmusikabend. Die-
ses Jahr angetreten waren die Kapellen aus Gornhofen, Leupolz
und Wilhelmskirch. Gewinner an diesem stimmungsvollen
Abend waren ganz klar die Gäste. 

Den Abend konnte dann aber die Musikkapelle aus Wilhelm-
skirch für sich entscheiden – Glückwunsch hierzu nochmals von
unserer Seite. Danach wurde mit der Gruppe „Soul Pack“ noch
bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Auch unsere schöne
neue Bar wurde an diesem Abend wieder ausgiebig von den
Gästen genutzt, leider nicht immer ganz so, wie wir uns dies
gewünscht hätten. 

Am Sonntagmorgen starteten wir traditionell mit dem Zeltgottes-
dienst, mit anschließendem Frühschoppen. Für den Zeltgottes-
dienst möchten wir uns ganz herzlich bei unserem Pfarrer und
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seinen Helfern bedanken, die diesen wieder ermöglicht haben. 
Am Sonntagnachmittag bewiesen dann noch die Jugendkapel-
len aus Schlier-Ankenreute und Bodnegg-Grünkraut, was sie
konnten. 

Allen, die unser Fest besucht haben und dadurch unser Som-
merfest auch im Jahr 2011 wieder zu einem Erfolg für uns
gemacht haben, möchten wir an dieser Stelle ganz herzlich dan-
ken. Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich den zahlreichen
Anwohnern, die die Beeinträchtigungen durch unsere Veranstal-
tung auch dieses Jahr wieder ertragen haben: Vielen lieben
Dank!
Hier möchten wir auch in diesem Jahr die Chance nutzen den
vielen Helfern, Musikerinnen und Musikern und deren Angehöri-
gen und Bekannten für die Arbeit und Unterstützung über das
ganze Wochenende hinweg ein ganz herzliches Dankeschön zu
sagen! Nur so konnte die Verpflegung der Gäste reibungslos
ablaufen und teilweise auch die Verpflegung der geschwächten
Arbeiter gesichert werden 

Und weil der Dank eben an die Musikerinnen und Musiker man-
chesmal vielleicht etwas zu kurz kommt, möchten wir hier dieses
Jahr auch mal wieder ganz bewusst ein ganz dickes Danke-
schön an alle unsere Musiker/innen sagen. Das ganze Jahr hin-
durch bleibt ihr alle immer an der Stange und wir haben so eini-
ge Proben, Auftritte und Arbeitseinsätze, bei denen ihr eure Frei-
zeit einschränken müsst. Dies ist uns mal ein herzliches, ehrlich
gemeintes Dankeschön wert. Macht weiter so und bleibt auch
jetzt noch dran, denn das Wertungsspiel wartet auf uns!
Die Vorstandschaft der Musikkapelle Bodnegg.

Tennisclub Bodnegg e. V.
Ergebnisse der Verbandsrunde
Spielgemeinschaft TC Vogt/TC Bodnegg
Damen 50
Die neuformierte Tennis-Damenmannschaft

50 der Spielgemeinschaft Bodnegg/Vogt spielt in der Oberli-
gastaffel, der zweitobersten Klasse des Württembergischen Ten-
nisverbandes.
Gut vorbereitet werden die Damen jeweils Dienstagabend von
Trainer Alfred Mähr.
Das erste Spiel in Trochtelfingen endete 3 : 5, wobei zwei Mat-
ches knapp im Matchtiebreak verloren gingen.
Am 21.5. wurde das Heimspiel in Vogt gegen Mössingen-
Öschingen aufgrund des großen Kampfgeistes mit 7 : 1 gewon-
nen.
Es spielten: Brigitte Hafner-Mähr, Irmgard Ludescher, Maria-
Anna Ulrich, Helga Müller und Renate Veser.
Ganz herzlich bedanken möchten sich die Damen 50 für die hilf-
reiche Betreuung von Margret Maier und Frank Forster und den
netten Zuschauern, die beim Heimspiel anspornten.
Die nächsten Heimspiele finden am Samstag, den 2. Juli um
14.00 Uhr in Bodnegg und am Samstag, den 23. Juli in Vogt
statt.

Verbandsliga Herren 50
Einen Traumstart in die Saison erwischten die Herren 50 des
TCB gegen den TC Tuttlingen. Die Bodnegger gaben nur einen
Punkt ab, so dass das Ergebnis 8 : 1 lautete. Allerdings waren
die einzelnen Matches hart umkämpft. Vier der neun Matches
wurden erst im Matchtiebreak entschieden.
Das zweite Spiel gegen den Favoriten aus Isny ging an einem
durch viele Regenpausen unterbrochenen Spieltag 3 : 6 verlo-
ren. Hier waren die Bodnegger deutlich unterlegen.
Am dritten Spieltag gab es mit 8 : 1 wieder einen klaren Sieg für
den TCB gegen den TC Bad Waldsee. Mit den beiden hohen
Siegen hat man bereits eine gute Grundlage für den Klassener-
halt geschaffen. Es folgen nun noch zwei Auswärtsspiele gegen
den TC Ösch-Weingarten und den ESV Friedrichshafen.
Es spielten: Wolfgang Häbe, Winfried Kapp, Georg Amft, Wolf-
gang Müller, Stefan Schmitt, Günter Heine, Michael Kimpfler.

Über Zuschauer(innen) freuen sich alle Mannschaften des Ten-
nisclubs. Getränke, Kaffee und Kuchen werden immer angebo-
ten. Tennisspielen ist „ansteckend“.
Wie wär´s, selbst mal zu spielen? Ein Ansprechpartner für nähe-
re Informationen findet sich bei den Heimspielen immer.
Sch/Lu

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Mittwoch, 15.06.2011
Aktionsplan für Menschen mit

Behinderung greift zu kurz
Sozialverband VdK: "4000 Jobs sind zu wenig für 180.000
Arbeitslose"
Als "zu unverbindlich" bezeichnete die Präsidentin des Sozial-
verbands VdK Deutschland, Ulrike Mascher, den heute im Kabi-
nett verabschiedeten "Nationalen Aktionsplan zur Umsetzung
der UN-Konvention über die Rechte der Menschen mit Behinde-
rung".

Freitag, den 1. Juli 2011 Seite 17Bodnegger Mitteilungen



Der Plan enthalte keine rechtlichen Garantien und drohe des-
halb zu einer gut gemeinten Absichtserklärung zu verkümmern,
kritisierte Mascher. "Solange die Mehrheit der 9,6 Millionen Men-
schen mit Behinderung in Deutschland Schwierigkeiten hat, pro-
blemlos in Ämter, Arztpraxen, Kinos und Theater zu gelangen
oder öffentliche Verkehrsmittel hindernisfrei zu nutzen, ist das
Ziel einer gleichberechtigten Teilhabe im Alltagsleben für diese
große Bevölkerungsgruppe noch lange nicht erreicht", erklärte
die VdK-Präsidentin.
"Als Tropfen auf den heißen Stein" bezeichnete Mascher das
Ziel der Bundesregierung, 4000 neue altersgerechte Jobs für
schwerbehinderte Menschen über 50 Jahre zu schaffen. Ange-
sichts von über 180.000 arbeitslosen Schwerbehinderten und
einer im Vergleich zum Vorjahr steigenden Arbeitslosigkeit die-
ses Personenkreises, sei die Initiative der Bundesarbeitsmini-
sterin "bei weitem nicht ausreichend", um die Beschäfti-
gungschancen der Betroffenen deutlich zu erhöhen. (Michael
Pausder)
Werden Sie Mitglied im Sozialverband!
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050     
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de                 
VdK–Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620    
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung

10.000 Euro für Ihr Engagement vor Ort –
Wettbewerb „Der ideale Ort“
Das Örtliche hat passend zum Europäischen Jahr der Freiwilli-
gentätigkeit 2011 die Initiative „Der ideale Ort“ initiiert. Ziel der
Initiative ist es, ehrenamtliche Projekte an die Öffentlichkeit zu
bringen, die Verbundenheit der Menschen mit „ihrem“ Ort zu zei-
gen und das hohe Engagement für gemeinnützige und bürger-
schaftliche Arbeit zu würdigen.
Die Bewerbung beim Wettbewerb lohnt sich! Neben bundeswei-
ter Aufmerksamkeit winken den Siegern in den drei Wettbe-
werbskategorien „Bürgerinnen und Bürger“, „Unternehmen“ und
„Institutionen“ Siegprämien von 10.000 Euro, die auf einer
großen Prämierungsveranstaltung am 8. Dezember 2011 in Ber-
lin vergeben werden.
Teilnehmen ist ganz einfach: Die Wettbewerbsbeiträge können
unkompliziert unter http://www.der-ideale-ort.de/ eingereicht
werden. Auf der Webseite werden alle teilnehmenden Projekte
veröffentlicht – unabhängig davon, ob sie gewinnen oder nicht.

Ausstellung in der Galerie im
Rathaus
Gisela Kohrs,
Ravensburg
Eintauchen
Lichtverhältnisse, Farbwelten, innere Wahrnehmung: damit setzt
sich Gisela Kohrs künstlerisch auseinander. Ihr großes Interes-
se gilt der Landschaft, sei es die endlose Weite einer norddeut-
schen Tiefebene, der stete Blick aufs Wasser, nordisches Licht
oder sanfte grüne Hügel. Ihre Motive sind großzügig aufgelöst,
unbehindert von Details. Gisela Kohrs malt auf großen Formaten
mit Acryl, im kleinen Format entstehen Aquarelle. Sie stellte ihre
Werke u.a. bereits im finnischen Helsinki aus, wo sie vier Jahre
lang gelebt hat. Eintauchen bedeutet für Gisela Kohrs: Eintau-
chen in die Natur und in die Poesie.
Einladung zur Vernissage am Freitag, 1. Juli, um 18.30 Uhr.
Begrüßung: Sylvia Ailinger, Kulturforum
Laudatio: Katrin Seglitz

Die Ausstellung dauert bis zum 9. September und kann während
der Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr
Info: Rathaus Grünkraut, Tel. 7602-15/16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Montforffest 1. - 3. Juli 
Das traditionelle historische Montfortfest in Tettnang findet die-
ses Jahr vom 1. – 3. Juli statt. Höhepunkte sind natürlich am
Samstagabend gegen 22.30 Uhr das Schloss-Feuerwerk und
am Sonntag um 14.00 Uhr der große „Historische Festzug“
mit 133 Umzugsgruppen, darunter zahlreiche Pferdegespanne,
Reiter, Musikkapellen und Fanfarenzüge. 
Für die kleinen Gäste findet am Sonntagnachmittag von 15.00 –
18.00 Uhr ein abwechslungsreiches Programm statt. Von Pup-
pentheater, Kinderschminken bis zu verschiedenen Spielgeräten
wie z. B. Rollenrutsche, ist hier einiges geboten. 
Die Bewirtung übernehmen in diesem Jahr: TSV Tettnang, Abt.
Handball und Fußball, Soldatenkameradschaft Hiltensweiler,
Trommlerzug Argental, Narrenzunft Bürgermoos. 
Wir freuen uns auf Sie!

Einladung nach KARSEE/Wangen 
- SKULPTURENWEG
Wir haben allen Grund zu feiern. Am Samstag, 2. Juli, 19.00 Uhr,
kostenlose Führung (Treffpunkt Parkplatz Schule) durch den
neugestalteten Skulpturenweg, anschließend bei gutem Wetter
ab 20.30 Uhr  auf dem Platz vor der Festhalle, (Schlechtwetter
in der Halle) mit Musik von  „Brekkieʻs Inn“,  Lesung von Mond
und Morgenstern – eine afrikanische Schöpfungsgeschichte.
Fürs das leibliche Wohl wird Sorge getragen.
Damit der Skulpturenrundweg lebendig bleibt, wurden im Juni
2011 Skulpturen ausgetauscht und durch neue eigenwillige
Kunstwerke ersetzt. Augenschmaus und Diskussion dürfen sich
ergänzen. 
Der Verein KuK e.V.

Sommernachtsfest der Dorfkapelle
Goppertsweiler e.V.
Die Dorfkapelle Goppertsweiler veranstaltet am 2. und 3. Juli ihr
traditionelles Goppertsweiler Sommernachtsfest.
Auch in diesem Jahr wird wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt geboten.
Beginn ist am Samstag, 3. Juli, morgens um 8.00 Uhr mit dem
Flohmarkt im und ums Festzelt und der anschließenden gemüt-
lichen Hockete. Infos zum Flohmarkt erhalten Sie unter Tel.
(07528) 975729. Alle Schnäppchenjäger und Flohmarktbegei-
sterte laden wir schon jetzt ganz herzlich zu einem Flohmarkt-
bummel ein.
Ab 20.00 Uhr musikalische Sommernacht mit der Dorfkapelle
Goppertsweiler und den „La Paloma Boys“.
Am Sonntag, 3. Juli, um 10.00 Uhr, Feldgottesdienst umrahmt
von der Dorfkapelle Goppertsweiler. 
Anschließend spielt der Musikverein Obereisenbach zum
Frühschoppen auf. 
Um 13.30 Tanzeinlage der Neukircher „Showkids“.
Nachmittags um 14.00 Uhr geht es wie jedes Jahr um den
beliebten Wanderpokal beim Heisoilziah. Hierbei werden Sie
von den Schwarzacher Dorfmusikanten unterhalten.    
Gruppen, die am Heisoilziah teilnehmen möchten, können sich
unter der Mobilnummer (0170) 9072022 informieren und anmel-
den. 
Nach der Siegerehrung lassen wir das Fest in geselliger Runde
ausklingen.
Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei!
Neben dem musikalischen wird selbstverständlich auch für ihr
leibliches Wohl bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die
Dorfkapelle Goppertsweiler
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Weiteres Highlight in Amtzell
Samstag, 2.Juli, 20.00 Uhr
Showmarschieren
mit dem Marsch- und Drillkontingent des Spielmannszugs Ober-
lichtenau e.V. (2-facher Goldmedaillen-Gewinner des World
Music Contest 2009). Eine Formation. Eine Show. Ein Erlebnis.
Anschließend musikalischer Unterhaltungsabend im Festzelt
mit der MK Pfärrich und dem Spielmannszug Oberlichtenau e.V. 
Sonntag, 3. Juli
10.30 Uhr Frühschoppen mit der MK Pfärrich im Fest-

zelt
mit Dank an die Beteiligten der Aktion „Wir hel-
fen Afrika“ 

13.30 Uhr Showauftritt der Karetekas des SV Amtzell
14.00 Uhr Vorspiel D-Jugend

SV Amtzell – TSV Eschach
ca. 15.30 Uhr Ankunft der Profimannschaft von Hertha

BSC Berlin
17.00 Uhr Benefizspiel 

SV Amtzell (verstärkt) – Berlin Hertha BSC
Verstärkt wird der SV Amtzell durch die Spieler: Jean Luc Perlas
(FC Wangen), Silvio Battaglio (TSV Berg), Klaus Schlachter (SV
Weiler), Alexander Bernhard (SV Kehlen) und Sven Findeisen
(SG Kißlegg) 
Alle Veranstaltungen finden im Eggenbachstadion Amtzell
statt.
Auf euren Besuch freuen sich
BM Clemens Moll SV Amtzell Musikkapelle Pfärrich

Schützenverein Tannau 
Der Schützenverein Tannau lädt alle Mitglieder mit grüner Uni-
form dazu ein, am Sonntag, 3. Juli, am Festumzug des Mont-
fortfestes mitzulaufen. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem
Busparkplatz bei der Stadthalle. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Die Vorstandschaft.

Kinderkleiderbörse des KiGa Krumbach
Verkaufsnummernvergabe ab Montag, 4. Juli
Am Samstag, 17. September, findet von 13.30 Uhr - 15.30 Uhr
wieder der Kinderkleiderbasar in der Mehrzweckhalle Oberei-
senbach statt. 
Wer etwas verkaufen möchte, bekommt Infos und Kundennum-
mer ab Montag, 4. Juli, unter folgenden Telefonnummern werk-
tags zwischen 8.00 bis 20.00 Uhr.
Heike Pfender, Tel. (07520) 2527
Daniela Stauber, Tel. (07528) 2964

Begegnungsstätte für Frauen
Amtzell
Die Frau im Wandel ihrer Zyklen – Teil II
Ingeborg Stadelmann, Hebamme und Aromae-
xpertin mit langjähriger homöopathischer
Erfahrung, informiert an diesem fortführenden
Vortragsabend, an dem wieder die Frau von
der Pubertät bis über die Wechseljahre hinaus

im Mittelpunkt steht, über 
• naturheilkundliche Möglichkeiten zur Selbstbehandlung 
• häufige Arzneimittelbilder aus der klassischen Homöopathie 
• Anwendungsmöglichkeiten der Original IS Aromamischungen. 
Frau Stadelmann beantwortet gerne auch Ihre persönlichen Fra-
gen 
Termin : Dienstag, 5. Juli, 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Ort: Schloss Amtzell, Syrgensteinsaal
Gebühr: € 8.-
Referentin: Ingeborg Stadelmann, Hebamme, Autorin, Aro-

maexpertin
Anmeldung: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973
Die Vortragsreihe mit Ingeborg Stadelmann findet in Zusam-
menarbeit mit der „Rochus-Apotheke„ Wangen statt.
Anmeldungen können auch dort abgegeben werden.

„Kräuterabend mit Garten- und Wildkräutern“
Freitag, 8. Juli, 20.00 Uhr. Treffpunkt: Lubach 1, 88279 Amtzell;
Unkostenbeitrag: 5 Euro, inkl. Kostproben
Anmeldung: Maria Lippus, Telefon: (07520) 6965 oder marialip-
pus@gmx.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Mittwoch, 6. Juli, ist unser nächster Stammtisch ab 20.30
Uhr im Reiterstüble in Krumbach. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner herzlich ein.

Musikverein Vogt e.V.
Vogter Dorfkirbe, 8. - 10. Juli 
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe dürfen wir Sie hiermit recht
herzlich einladen. Genießen Sie ein paar unterhaltsame und
zünftige Stunden im Festzelt auf dem Le-Mayet-Platz. 
Wie jedes Jahr haben wir nicht an Programm gespart. Bei den
vielfältigen Angeboten vom Bieranstich am Freitagabend, der
Dirndl- und Lederhosenparty mit der „BARFUSS“ am Samstag
oder mit dem Unterhaltungssonntag ist für Alt und Jung reichlich
gesorgt.
Freitag, 8. Juli
20.00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieranstich mit der

Musikkapelle Vogt
Samstag, 9. Juli
19.00 Uhr Achtung Partygefahr! DIRNDL- & LEDERHOSEN-

PARTY mit „BARFUSS“ 
Zünftig ... poppig ... original! Musik wie frisch
gezapft. ... «
Einlass ab 16 Jahren! Ausweiskontrolle!

Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt sowie

Kinderunterhaltung und Vergnügungspark 
Mittagstisch 

14.30 Uhr Jugendkapelle Gemeinde Wolfegg
16.30 Uhr Jugendkapelle Vogt
18.00 Uhr Stimmung mit den „Finkel-Buam“

Eintritt frei!
Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder für das leib-
liche Wohl gesorgt. So bietet die Musikkapelle seinen Gästen
neben all den anderen Gaumenfreuden wie beispielsweise am
Sonntag wieder einen Mittagstisch, sodass man auch dieses
Jahr wieder von früh am Morgen bis spät am Abend bei uns und
mit uns im Festzelt feiern kann, die Kaffee- und Kuchentheke.
Wie jedes Jahr gibt es sie auch dieses Jahr am Sonntagmittag
ab 14.00 Uhr. Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag
sind natürlich sehr willkommen und können am Sonntag im
Festzelt abgegeben werden.
Für Jung und Alt gibt es einen Vergnügungspark auf dem Fest-
platz vor dem Zelt.
Die Musikkapelle Vogt freut sich auf Ihr Kommen!

Sternritt Eggenreute
Alle zwei Jahre veranstaltet der Reit- und Fahrverein Schom-
burg-Amtzell seinen bei vielen Reitern schon zur Tradition
gewordenen Sternritt im Klosterhof Eggenreute, welcher großzü-
gigerweise von der Raiffeisenbank Vorallgäu zur Verfügung
gestellt wurde. 
Trotz schlechten Reitwetters trafen am Nachmittag nach und
nach 90 Reiter mit ihren Pferden und Gespannen ein und bezo-
gen ihre Ställe bei den Landwirten rund um Eggenreute, wo sie
und ihre Pferde bestens versorgt wurden.
Das Highlight der Veranstaltung war wie immer die Western-Par-
ty am Abend. Wie schon die Jahre zuvor heizte die Country-
Band „Knapp ein Jahr“, die dieses Jahr schon zum 13. Mal beim
Sternritt auftrat, den zahlreichen Gästen, die trotz des Regens
den Weg nach Eggenreute gefunden hatten, gehörig ein. An die-
ser Stelle möchte sich der RFV Schomburg-Amtzell noch bei
denen bedanken, ohne die es nicht möglich gewesen wäre, die-
se Veranstaltung abzuhalten. 
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Den Pächtern des Klosterhofs, Familie Binder und Frau Haller,
den Stallbesitzern Familie Fricker, Bertsch, Wucher und Retten-
maier, der Familie Detzel, welche bereit war, ihr Grundstück als
Parkplatz zur Verfügung zu stellen sowie den Feuerwehren Amt-
zell und Karsee, allen Mitgliedern des Vereines und allen ande-
ren freiwilligen Helfern.
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